
Volker Braun hat eine knappe, direkte Sprache ohne

schmückendes Beiwerk, ohne Metaphorik. Er schreibt

kurze Sätze, die einen herben Klang haben und damit

eine eigene Musikalität. Seine Sprache benennt Reali-

täten, die Novelle offenbart die Wirklichkeit der Ohn-

macht des Einzelnen, seiner Entfremdung in einem 

System des verordneten Denkens, in den Zwängen ei-

ner Doktrin, die sich selbst genügt, nicht aber den 

Menschen. Die »Unvollendete Geschichte« gehört zu

den wenigen wesentlichen Beispielen deutscher Litera-

tur in unserer Zeit. Deutsche Welle
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